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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TV 1866 Bad Tölz II : TSV Wolfratshausen 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

TSV Wolfratshausen baut Siegesserie aus

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TV 1866 Bad Tölz II hat der TSV Wolfratshausen am Montag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Beim TV 1866 Bad Tölz II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 16:28
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Marta Deja, die ihre
Partien allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Heimkreiter / Neubauer
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Salami / Deja kassierten. Nach verlorenem ersten Satz drehten
anschließend Bokor / Streibl das Match gegen Turculet / Feickert und gewannen 3:1. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Martin Heimkreiter in seinem Einzel gegen Oyewole Taye Salami
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste musste Wolfgang Neubauer bei der 1:3-Niederlage gegen
Alexandru Turculet hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich musste Andreas Bokor zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Uwe Feickert aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Herbert Streibl hatte gegen Marta
Deja indes beim 7:11, 8:11, 6:11 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV 1866 Bad Tölz II und des TSV Wolfratshausen. Nicht so gut lief es für Martin Heimkreiter bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexandru Turculet, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Einen Zähler für das Team verpasste Wolfgang
Neubauer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Oyewole Taye Salami. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Marta Deja konnte Andreas Bokor den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7.
Herbert Streibl versäumte es derweil mit einem 8:11, 11:2, 9:11, 1:11 gegen Uwe Feickert, einen
Punkt für sein Team zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Andreas Bokor in der Begegnung gegen
Alexandru Turculet. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bokor aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Bokor damit auf 5, während er bislang 5
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 2 Punkte, Auswärtsteam 11 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Herbert Streibl bezwang
anschließend Oyewole Taye Salami in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Salami
im gesamten Match nur 2 Punktgewinne gelang. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV 1866 Bad Tölz II am 24.11.2023 gegen den SV Eurasburg-
Beuerberg II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.11.2023 gegen den TuS Geretsried mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1866 Bad Tölz II

Doppel: Heimkreiter / Neubauer 0:1, Bokor / Streibl 1:0 
Einzel: M. Heimkreiter 0:2, W. Neubauer 0:2, A. Bokor 1:1, H. Streibl 0:2 

 TSV Wolfratshausen
Doppel: Salami / Deja 1:0, Turculet / Feickert 0:1 
Einzel: A. Turculet 2:0, O. Salami 2:0, M. Deja 2:0, U. Feickert 1:1


